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Radebeul, Stadt

Am Bornberge 10

Kötzschenbroda * 2467

Villa, mit Stützmauer; Gründerzeitgebäude, stilistisch zwischen ländlichem Wohnhaus und 
spätklassizistischer Villa, mit hölzerner Veranda, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Kleiner, gruppierter Bau, stilistisch zwischen ländlichem Wohnhaus und spätklassizistischer Villa stehend. In 
der Vorderansicht ein Dreiecksgiebel im Seitenrisalit. In der südlichen Traufseite eine Terrasse mit 
hölzerner Veranda mit flachem Dach, die Stützen mit Schnitzwerk. Ein Putzbau mit einfachen Gliederungen, 
flach geneigtes Schieferdach mit Lukarnen. Der Eingang in der rechten Seitenansicht. Ein Wirtschaftsflügel 
auf der Rückseite. Die Einfriedung zur Straße durch eine hohe Stützmauer aus Bruchsteinen.

Am 19. Mai 1888 beantragte Privatier Carl Gottfried Bär ein Wohn- und Wirtschaftsgebäude. Entwurf und 
Ausführung durch Architekt und Baumeister Adolf Neumann. Genehmigt am 30. Mai, die Genehmigung zur 
Ingebrauchnahme am 29. Dez. 1888.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Denkmaltext

1888 (Villa)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 08950763 B

2011

Nitzsche, Mathis

Villa, mit StützmauerBeschreibung
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